
 
 

„Internet-ABC“ im Überblick 

Frequently Asked Questions (FAQs) 

Was ist das „Internet-ABC“?  

Das „Internet-ABC“ ist das Portal für Fragen rund ums Internet. Wer eine eigene Homepage bauen, seine 

Kinder vor jugendgefährdenden Inhalten im Netz schützen oder einfach nur einen Fachbegriff aus der 

Computerwelt nachschlagen will, findet unter www.internet-abc.de leicht verständliche und umfassende 

Informationen. Die Website ist neutral, sicher und absolut werbefrei. Konzipiert ist das Internet-ABC vor allem 

für Kinder, Eltern und Pädagogen. Dabei lernen die jungen Internet-Nutzer auf den speziell für sie angelegten 

Kinderseiten das Netz spielerisch kennen. Einige Angebote auf der Homepage (z.B. „Schnuppertouren“) sind 

gezielt so angelegt, dass Eltern gemeinsam mit ihrem Nachwuchs auf Entdeckungstour durch das World Wide 

Web gehen. Darüber hinaus verweist das Internet-ABC auf andere empfehlenswerte Onlineangebote für Kinder. 

 

Was ist das Besondere am „Internet-ABC“? 

Medienerziehung von Kindern ist heutzutage eine der großen Herausforderungen. Hier setzt das „Internet-ABC“ 

unter dem Motto „Wissen, wie´s geht“ (vgl. gleichnamige Lern-CD-ROM) an. Eltern und Pädagogen finden hier 

schnell, sicher und werbefrei die gewünschten Informationen. Darüber hinaus ist „Internet-ABC“ so konzipiert, 

dass Kinder (5 – 12 Jahre) die vielfältigen Möglichkeiten des Internets gemeinsam mit ihren Eltern erkunden 

können. Das Redaktionsteam setzt sich aus erwiesenen Medienexperten verschiedener Fachdisziplinen 

zusammen. 

 

 

Welche Schwerpunkte setzt der Verein INTERNET ABC E.V. bei seiner Arbeit?  

Das „Internet-ABC“ setzt sich ein für eine umfassende und verantwortungsbewusste Medienerziehung. 

 WEBSITE: Kernpunkt der Arbeit ist die Konzeption und laufende Betreuung des Online-Portals www.internet-

abc.de. Die Hauptzielgruppen sind Kinder, Eltern und Pädagogen.  

 QUALIFIZIERUNG: Um Teile des umfangreichen Onlineangebots des Internet-ABC auch ohne Internetan-

schluss nutzbar zu machen, hat der Verein eine CD-ROM produziert, die vor allem für die Nutzung im Unterricht 

an Grundschulen sowie für das gemeinsame Erkunden zu Hause geeignet ist.  

 NETZWERK / ÖFFENTLICHKEITSARBEIT: Das „Internet-ABC“ will Medienkompetenz fördern: Entsprech-

end versteht sich der Verein mit seinen stark in der Öffentlichkeit stehenden Mitgliedern und Fördermitgliedern 

auch als Netzwerk.  

 

Wer ist der Träger des „Internet-ABCs“?  

Herausgeber der Website ist der gemeinnützige Verein Internet-ABC e.V. Dem Verein gehören die 

Landesmedienanstalten aus Baden-Württemberg, Bayern, Berlin-Brandenburg, Bremen, Hessen, 

Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz, Saarland, Sachsen-Anhalt, Schleswig-Holstein und 

Thüringen an. Das „Internet ABC“ steht unter der Schirmherrschaft der DEUTSCHEN UNESCO-KOMMISSION E.V. Mit 

der Projektdurchführung ist das Marler Adolf-Grimme-Institut beauftragt. Das Projekt entstand als Initiative der 

Bertelsmann Stiftung, der Heinz Nixdorf Stiftung und der Landesanstalt für Medien NRW. 

 

http://www.internet-abc.de/
http://www.internet-abc.de/
http://www.internet-abc.de/


 
Nähere Informationen 

Mechthild Appelhoff / Gaby Becker  
Geschäftsstelle Internet-ABC e.V.  
c/o Landesanstalt für Medien NRW  
Zollhof 2, D-40221 Düsseldorf  
Tel: 0211/77007-172  
Mail: internet-abc@lfm-nrw.de  
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